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Das aktuelle Programm und ein umfangreiches Archiv finden Sie 
auf unserer Website www.kepler-salon.at 

Mit der Teilnahme an dieser Veranstaltung stimmen Sie der Ver-
öffentlichung von Fotos, Film- und Tonaufnahmen, die im Rahmen 
der Veranstaltung entstehen, für sämtliche Medienkanäle (Print, 
Radio, Fernsehen, Online) ausdrücklich zu. 14. Surprise!

“The European Grandma 
Project”

Die Linzer Filmemacherin und 
Schauspielerin Alenka Maly 
nahm ihre eigene intensive 
„Gesprächsbeziehung“ mit ihrer 
Großmutter zum Anlass, um das 
europäische Oral History-Film-
projekt “The European Grandma 
Project” zu realisieren. 
Unter dem Motto „Grandmothers 
telling their versions of 
European history“ startete sie 
2015 einen europaweiten Aufruf 
und fand acht gleichgesinnte 
Filmemacherinnen, die parallel 
zueinander ihre Großmütter 
portraitierten. Diese erzählen 
darin ihren filmenden Enkelin-
nen von Krieg, politischen Um-
wälzungen, Liebe und Alltag zu 
ihrer Zeit in Europa. Alenka 
Maly und ihren Mitstreiterin-
nen gelang das Kunststück, ein 
stimmiges Panorama europäi-
scher Zeitgeschichte auf Film 
zu bannen und einer Gruppe 
starker Frauen ein kleines 
filmisches Denkmal zu setzen, 
das der Nachgeborenen-Genera-
tionen einen Einblick in die 
dunklen Kapitel europäischer 
Geschichte des 20. Jahrhun-
derts ermöglicht.
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In Kooperation mit CROSSING EUROPE Film-
festival Linz



Alenka Maly 
Alenka Maly ist Filmemacherin, 
Schauspielerin und bildende 
Künstlerin. Nach ihrem Schau-
spielstudium an der Bruckner 
Universität Linz arbeitet über 
zehnJahre in fixen Engagements 
an Theatern in Österreich und 
in der Schweiz. Bis 2002 stu-
diert sie Visuelle Medienge-
staltung, Abteilung Film/Video 
an der Kunstuniversität Linz 
und arbeitet seitdem interdis-
ziplinär und freischaffend als 
Regisseurin, Schauspielerin 
und Konzeptkünstlerin mit 
Blick auf gesellschaftliche 
Wirklichkeiten, sowie als Sen-
dungsgestalterin und Cutterin.

Wiltrud  
Katherina 
Hackl
Wiltrud Katherina Hackl war 
und ist als freie Journalistin 
und Redakteurin für Fernseh-
anstalten und Printmedien (von 
1999-2014 etwa für den ORF, 
seit 2011 u.a. für die Tages-
zeitung Der Standard) sowie 
als Autorin, Moderatorin und 
Sprecherin tätig. Studium u.a. 
an der Kunstuniversität Linz 
(Experimentelle Gestaltung, 
Diplom zum Thema: „Fernsehen 
ist Jetzt. Über die Wiederkehr 
zyklischer Lebensformen und 
Zeit-Routine durch das Fern-
sehen“), von 2007 bis 2011 
ebendort Universitätsassisten-
tin.

www.wiltrudhackl.com
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Nora  
Gumpen­
berger 
Nora Gumpenberger ist Kultur-
managerin und seit 2015 Teil 
des Produktionsteams des 
Dokumentarfilms “The European 
Grandma Project”. Sie stu-
dierte Deutsche Philologie 
und Vergleichende Literatur-
wissenschaften an der Uni-
versität Wien. Zu den diversen 
beruflichen Stationen nach dem 
Studium gehörten Tätigkeiten 
als Regieassistentin und 
Projektmanagerin in Theater- 
und Filmproduktionen und im 
Museum. Von 2011 bis 2016 war 
sie am Don Juan Archiv Wien 
tätig, organisierte Symposien 
und war am Lektorat musik- und 
theaterwissenschaftlicher 
Publikationen beteiligt. 
Aktuell veranstaltet sie das 
Volksstimmefest in Wien, ein 
zweitägiges, jährlich statt-
findendes politisches Festival 
mit umfangreichem kulinari-
schen und musikalischen Ange-
bot. Zudem arbeitet sie seit 
2016 als Programm-Managerin an 
der Wiener Volkshochschule im 
Zweiten Bildungsweg.


